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Neue «alte» Wörter
Immer wieder tauchen Mundart-Begriffe auf, die in der neusten Ausgabe des

«Adelbodmer Wörterbuechs» nicht verzeichnet sind. Der Hiimatbriefholt dies

hier jährlich nach.

armüetelig s.

Böbi s.

boesge

dusosig

Grumi s.

hertghöerig
reegge
Schmutzpfana w.
Schnaffel m.
suegge
tscholpere
tüüsche
Umluuf m.
Wurgg m.

ärmlich, armselig. Äs het armüetelig usgseh in irer
Stube.
kleine Verletzung
unerlaubt an etwas herumhantieren, etwas Schlimmes

anstellen

hinauf. Är giit dusosig gäge Staafel. Er geht hinauf
gegen die Sennhütte.
Brennholztütschi mit grobem Ast
schwerhörig
eindringlich rufen, schreien

Bratpfanne
dummer Kerl, Schwätzer

langsam sein. Was sueggischt umhi?
stolpern
1. tauschen. Hescht öppis zum tüüsche? 2. täuschen

Vereiterung des Fingernagelansatzes
1. zusammengerolltes, zerknülltes Tuch 2. «verdrehter»

Mensch

Redensarten

I mags nug grüeme. Es könnte mir besser gehen.

Der Pfarrer in seiner Trauansprache zum Brautpaar:
«Tuet zangge mitenandere, wes nöetig ischt, aber tüet nät tuble!»

Ds Käthi hiigi im Ustig wäge Migräne müessen ä halba Taag im Bett

blybe. Im Hindedry hiigis due gsiit, dä verloernig Halbtaag hiigi ma
naascht bis wyt i Summer ynhi gfehlt...

Christian Bärtschi
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